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Herren Verbandsliga

DJK Käfertal/Vogelst. : TTV Heidelberg 
Sonntag, 05.03.2023, 14:00 Uhr

9:3-Erfolg für den TTV Heidelberg bei der DJK Käfertal
/Vogelst.

Im Spiel der Herren Verbandsliga traf die Mannschaft der DJK Käfertal/Vogelst. am vergangenen
Sonntag im 12. Saisonspiel auf die Mannschaft des TTV Heidelberg. Die Gäste entführten bei ihrem
9:3-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 3 Stunden ohne allergrößte Mühe. Den Siegpunkt erspielte
Martin Hofmann. Garant für den Sieg im Auswärtsspiel war Jonas Roth, der in Einzel und im Doppel
ungeschlagen blieb. Bemerkenswert war, dass die DJK Käfertal/Vogelst. dieses Match mit einem
und der TTV Heidelberg mit einem Ersatzspieler bestreiten musste.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite von Adler
/ Schwarz gegen Hofmann / Theobald. Bei ihrer 1:3-Niederlage gegen Zhou / Roth konnten
Hackmann / Oliveira Neves anschließend den Zähler für die Gäste trotz des Gewinns des ersten
Satzes nicht verhindern. 6:11, 9:11, 16:14, 11:7, 3:11 hieß es am Schluss des nächsten Spiels, als
Rebsam / Recktenwald und Ackermann / Schmidt am Tisch die Schläger kreuzten. Dieser Ausgang
kann als durchaus knapp, aber nicht unverdient beschrieben werden. Das war nichts für schwache
Nerven. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 0:3. Weiter ging es nun mit den Einzeln.
Keine Chancen hatte Marc Adler bei der Niederlage in drei Sätzen gegen seinen Kontrahenten
Jonas Roth. Einen Erfolg verpasste Robert Hackmann beim 8:11, 8:11, 11:5, 7:11 gegen Fabian
Zhou. Kurze Zeit später ging es beim Stand von 0:5 weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger
kreuzte. Es war ein langes Spiel, bis Paul Rebsam seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Felix
Ackermann quittieren musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel, das als
solches auch bereits anhand der TTR-Werte im Vorfeld erwartet wurde, dann doch an die Gäste.
Völlig ungefährdet war im Anschluss indes der Sieg von Luis Miguel Oliveira Neves gegen Martin
Hofmann nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:9, 8:11, 11:7, 11:4 in der im Vorfeld auf Basis
der TTR-Werte als eher ausgeglichen eingeschätzten Partie nicht verloren. Die Partie hätte also
insgesamt auch knapper ausgehen können. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
begegnete, stand es zu diesem Zeitpunkt 1:6. Auf verlorenem Posten stand Dirk Recktenwald in den
ersten beiden Sätzen zunächst gegen Christoph Theobald, kämpfte sich dann jedoch erfolgreich
zurück und trug sich mit einem 3:2-Sieg noch in die Siegerliste ein. Recht schnell besiegelt war die
Niederlage von Dominik Schwarz beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Björn Schmidt. Beim Stand
von 2:7 gingen die Spitzenspieler der DJK Käfertal/Vogelst. und des TTV Heidelberg in die Box. In
einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Marc Adler Fabian Zhou in fünf Sätzen. Mit 1:3 verlor
derweil Robert Hackmann seine Partie gegen Jonas Roth, die im Vorfeld offen eingeschätzt werden
konnte. 12:9 (Hackmann) bzw. 8:20 (Roth) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und
Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Fünf Sätze lang beharkten sich
Paul Rebsam und Martin Hofmann, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg
in dem anhand der TTR-Werte als bereits ausgeglichen eingeschätzten Spiel perfekt machte. Durch
das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Rebsam nun bei 5:14, während Hofmann
bislang 9 Siege und 18 Niederlagen zu verzeichnen hat. Der Schlusspunkt war gesetzt und der
Mannschaftskampf mit 3:9 beendet.

Nach dieser Niederlage geht es nun für die DJK Käfertal/Vogelst. am 11.03.2023 gegen den TTV
Mühlhausen um Wiedergutmachung, während die Gäste am 11.03.2023 gegen den TTV Weinheim-
West versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.
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 Statistik:
 DJK Käfertal/Vogelst.

Doppel: Adler / Schwarz 0:1, Hackmann / Oliveira Neves 0:1, Rebsam / Recktenwald 0:1 
Einzel: M. Adler 1:1, R. Hackmann 0:2, P. Rebsam 0:2, L. Neves 1:0, D. Recktenwald 1:0, D.
Schwarz 0:1 

 TTV Heidelberg
Doppel: Zhou / Roth 1:0, Hofmann / Theobald 1:0, Ackermann / Schmidt 1:0 
Einzel: F. Zhou 1:1, J. Roth 2:0, M. Hofmann 1:1, F. Ackermann 1:0, B. Schmidt 1:0, C. Theobald 0:1


